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A L L E M A N D 

 
JUNGE MÜTTER IN KAMERUN 

 
Marie Noelle Ntouba Ngolle, Kamerun, berichtet über  die Situation junger Mütter in 
ihrem Land : 

In Kamerun ist man erst mit 20 Jahren volljährig. Vor zwei Jahren lag die Volljährigkeit noch 
bei 21 Jahren. Die meisten Jugendlichen hängen in diesem Alter noch von den Eltern ab. 

Sexualität ist bei uns ein Tabu-Thema. Eltern, die mit ihren Kindern über solche Probleme 
sprechen, sind eher selten. Daher wissen unsere Mädchen kaum etwas über 
Verhütungsmethoden . Die wenigen Informationen, die sie darüber haben, sind nur Gerede. 
Oft sind sie falsch. Die Folge ist, dass es eine sehr groβe Zahl unerwünschter 
Schwangerschaften  gibt. 

Bis vor ein paar Jahren wurde das Mädchen von der Schule gewiesen, sobald die 
Schulbehörden eine Schwangerschaft entdecken. Zu Hause wurde das Mädchen auch nicht 
geduldet. Es wurde bestenfalls ins Dorf zur Groβmutter geschickt, wo die junge Mutter es 
sehr schwer hatte. Oft bedeutete ein Kind in jungen Jahren das Ende des Schulbesuchs. Die 
jungen Väter blieben jedoch unbehelligt . 

In den letzten Jahren hat sich die Situation kaum verbessert. Bis zum siebten Monat ihrer 
Schwangerschaft darf die werdende Mutter zur Schule gehen. Dann muss sie drei Monate zu 
Hause bleiben. Wenn der Vater des Kindes auf dieselbe Schule geht, muss er in dieser Zeit 
auch zu Hause bleiben. 

Trotz der immer toleranteren Haltung der Eltern und der Schulbehörden verletzt eine frühe 
Schwangerschaft die Tugend. Deshalb neigen die Mädchen dazu, die Schwangerschaft 
abzubrechen . Das aber ist in Kamerun offiziell verboten. Daher treiben  die Mädchen oft 
heimlich ab, z.B. mit Hilfe von Freundinnen, die damit schon Erfahrung haben. Dabei 
passieren viele Unfälle. Manche können später kein Kind mehr zur Welt bringen, andere 
überleben den Schwangerschaftsabbruch nicht. Die meisten jungen Mädchen, die in 
Kamerun sterben, sterben bei dem Versuch, ihre Schwangerschaft abzubrechen. 

 
VOCABULAIRE 
 
- die Verhütungsmethode  : la contraception 
- die Schwangerschaft  : la grossese 
- unbehelligt  : impuni, non inquiété 
- abbrechen  : interrompre 
- abtreiben  : avorter 
 

1 COMPREHENSION DU TEXTE   (8 points)  

1.1 Vrai ou Faux (richtig oder falsch)      (4points)  
 

1.1.1 Viele Eltern sprechen mit ihren Kindern über Sexualität 
1.1.2 Früher dürften Schüler nicht mehr zur Schule, wenn sie ein Kind bekommen. 
1.1.3 Die jungen Väter können ohne Sorge weiterlernen. 
1.1.4  In Kamerun darf man keine Schwangerschaft stoppen. 

             …/… 2 
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1.2 Compléter en choisissant la réponse juste     (4 po ints)  
 

1.2.1 Mädchen wissen nicht viel über die Verhütungsmethoden,  weil 
� es nicht viel im Familienkreis darüber gesprochen wird. 
� sie kaum Bücher finden, die darüber sprechen. 
� keine Zeit dafür haben. 

1.2.2 Wenn Schülerinnen schwanger werden, 
� bleiben sie zu Hause. 
� gehen sie zu Verwandten. 
�  können sie weiterlernen. 

1.2.3 Manchmal versuchen die Mädchen, ihre Schwangerschaft heimlich zu stoppen, 
weil 
� sie schon eine Erfahrung davon haben. 
� es zu teuer im Krankenhaus ist. 
� es offiziell verboten ist. 

1.2.4 Heutzutage haben Erwachsene 
� keine Toleranz, wenn Schülerinnen schwanger werden. 
� mehr Verständnis, wenn Schülerinnen schwanger werden. 
� eine neutrale Haltung, wenn Schülerinnen schwanger werden.  

 

2 COMPETENCE LINGUISTIQUE   (6 points)  
 

2.1  Choisir weil, ob ou dass pour relier les phrases su ivantes et apporter les 
modifications nécessaires.       (2 points)  

2.1.1 Viele schwanger werdende Mütter stellen sich Fragen. Können wir weiterlernen? 
2.1.2 Die künftigen Mütter dürfen jetzt zur Schule. Die Situation hat sich in den letzten 

Jahren verbessert. 
 

2.2 Parfait : choisir la forme qui convient dans chaque  parenthèse (2 points)  
2.2.1 Sie (war – ist – hat) in den drei letzten Monaten zu Hause (bleiben – blieb – 

geblieben). 
2.2.2 Bis zum siebten Monat ihrer Schwangerschaft (ist – hat –wird) die werdende 

Mutter zur Schule (gehen  – gegangen – geht)  (dürfen – darf – gedurft).  
 

2.3 Mettre à la voix passive        (2 points)  
2.3.1 Viele Mädchen brechen heimlich die Schwangerschaft ab.  
2.3.2 Man hatte lange über das Phänomen gesprochen. 

 

3 EXPRESSION PERSONNELLE (6 points) (un sujet au choi x, entre 125 et 150 mots)  
 

3.1 In Kamerun durften früher die jungen Väter weiterlernen, während die künftigen Mütter 
den Schulbesuch beenden mussten. Wie findest du das? Gibt es in deiner Umgebung 
(entourage)  eine ähnliche Situation? Was denkst du darüber? Erzähle und 
argumentiere. 

 

3.2 Großvater sagt: „ Die Schule ist die Tür zu einer sicheren Zukunft“.  Bist du damit 
einverstanden? Warum? Illustriere deine Antwort mit konkreten Beispielen und 
argumentiere. 


